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 Betriebliches Maßnahmenkonzept zum Infektionsschutz 

 

1. Allgemeines – Eindämmungsverordnung des Landes 

Brandenburg je nach aktueller Fassung 

Wichtige Erklärungen zur Verordnung als 

Kommunikationsgrundlage für die Gäste und rechtliche 

Grundlage: 

- Rechtliche Grundlage des Handelns stellt immer die gültig/ aktuelle Verordnung des 

Bundeslandes dar = SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung des Landes Brandenburg 

- Je nach aktueller Fassung, Handeln und Öffnung z. B. Sanitäranlagen, Ferienhäuser, autarke 

Sanitäranlagen DC 

- Wir bitten um Verständnis und gegenseitige Rücksichtnahme 

Betrieblicher Ablauf: 

- je nach aktueller Fassung der Eindämmungsverordnung wird der betriebliche Ablauf angepasst: 

Steuerung der Kontaktpunkte z. B. bei der Rezeption, Ankunft an dem Mietobjekt (kontaktloses 

Beziehen der Unterkunft und Bezahlung), wenn möglich 

- Mund-Nasen-Schutz-Bedeckung bei neuralgischen Punkten (Parkplatz, Rezeption, Außenanlagen, 

Touristinformationen, Sanitärgebäuden) und in allen geschlossenen Räumen 

- Aufnahme von Gästen in Ferienhäusern, Mobilheimen etc. mit eigenem Sanitärbereich 

- Zufahrt zum Campingplatz nur mit verbindlicher Vorausbuchung 

- Hygienevorschriften einhalten 

- mit Absperrband Stellflächen parzellieren – Abstandskontrollen 

- Informationsaushänge zu Verhaltensweisen, Platzordnung, aktuellen Eindämmungsverordnung 

SARS-CoV-2 und COVID-1 

-Erfassung sämtlicher Personen  

- Absperrung von Waschbecken und Eingangsbereichen zur  Gewährleistung des Mindestabstandes  

2. Grundlegende Verhaltensweisen/ Sicherstellung allgemeingültiger Hygienemaßnahmen/ 

Arbeitsschutzstandards 

Interne Arbeitsbereiche (hinterm Counter, Essensraum, Toilette, Büro): 

- Abstand von 1,5 Meter + Schutzmaßnahmen (Trennwand) 

- Hygieneregeln (Hust- und Niesetikette) einhalten 

- Mehrfachbelegung von Räumen vermeiden 

- Hände regelmäßig waschen mit Seife und Einweghandtüchern 

- Reinigungsintervalle von Sanitäreinrichtung und Gemeinschaftsräumen 

- Regelmäßig Türklinken und Handläufe reinigen  
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- Regelmäßiges Lüften 

- Bei Kundenkontakt außerhalb des Büros mindestens 1,5 Meter Abstand 

- Möglichst kleine, feste Teams (2-3 Personen)  

- Häufige Handhygiene in der Nähe des Arbeitsplatzes 

- Firmenfahrzeug mit Handhygiene, Desinfektion, Papiertüchern, Müllbeutel versehen 

- Firmenfahrzeuginnenraum regelmäßig/nach jeder Nutzung reinigen  

- Tragen von Mund-Nasen-Bedeckung und Handschuhen 

- Werkzeuge und Arbeitsmaterialien personenbezogen verwenden 

- Werkzeuge und Arbeitsmaterialien regelmäßig Reinigung oder Schutzhandschuhe tragen  

- Arbeits- und Pausenzeiten entzerren 

- Arbeitskleidung und PSA regelmäßig reinigen 

- Dokumentation von betriebsfremden Personen (Kontaktdaten, Zeitpunkt) 

- Betriebsfremde Personen über die Eindämmungsmaßnahmen informieren 

- Auf Symptome bei sich und den Kollegen achten und melden 

- Einleitung von Prävention und Arbeitsschutz kommunizieren 

- Betriebsstoffe bzw. Verbrauchsmaterialien, die auf der Anlage benötigt werden, auch bei 

Lieferengpässen auf Lager 

 

Risikobewertung verschiedener Bereiche auf dem Campingplatz 

Bereich Beschreibung Risikobewertung Klas
-se 

Empfehlung 1 Empfehlung 2 

Rezeption Eingangs-
bereich in 
separatem 
Gebäude für 
Check-In, 
Gästeberatun
g 

Großer 
Publikumsver-
kehr, 
gut lenkbar, 
Mitarbeiter 
schützbar 

1 Schutz der 
Mitarbeiter mit 
Spuckschutz, 
Abstandslinien 

Gut erreichbare 
Desinfektions-
spender 
Beschränkung der 
Gästezahl im Raum 

Standplatz 80-250qm 
parzellierte 
Fläche, 
Abstand zum 
Nächsten 5 
Meter, 
autarke 
Sanitäreinheit 

Nur eigene 
Familie, Abstand 
einhaltbar 

0 Strenge 
Kontrollen der 
Abstände 

 

Sanitäran-
lage 
Sammel-
wasch-
bereich 

Gemeinschaft-
liche 
Sanitäranlage 

Mindestabständ
e einhalten, 
Kontaktgefahr 
für Gäste 

2 Sperrung 
einzelner 
Waschbecken 
für 
Mindestabstan
d von 2 Metern 

Erhöhung der 
Reinigungsinter-
valle, Desinfektions-
spender, 
Reinigungsplan- 
erweiterung 

Sanitäran-
lage  
Einzelkabine 

Einzelne 
Duschkabine 
und Toiletten, 
Familienbäder 

Räumliche 
Trennung = kein 
Kontakt 

1  Erhöhung der 
Reinigungsintervalle
, Desinfektions-
spender 
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Entsorgungs-
stationen 

Für die 
Chemietoilett
e 

Einrichtung 
einzeln nutzen, 
kaum 
Kontaktgefahr 

1  Desinfektions-
spender aufstellen 

Lebensmittel
-shop  vgl. 
Einzelhandel 

Öffentlicher 
Bereich 

Schlangen-
bildung möglich 

2 Abstandslinien, 
Personen-
begrenzung, 
Spuckschutz 
zum Schutz der 
Mitarbeiter 

Desinfektions-
spender für Gäste 
und Mitarbeiter 

 

Maßnahmen für die Wiedereröffnung von Campingplatz-und Wohnmobilstellplätzen 

•Händedesinfektionsspender für Mitarbeiter sowie im Eingangsbereich für Gäste  

•Bezahlung vorzugsweise kontaktlos 

•Hinweis, dass nur die Waren in die Hand genommen werden, die auch tatsächlich gekauft werden 

•Einhaltung der Regelungen des Einzelhandels 

•Möglichst nur parzellierte Plätze anbieten, bei Zeltplätzen vergleichbar vorgehen 

•Einhaltung der Abstandsregelungen unter den Gästen gewährleisten, ggf. Sperrung einzelner 

Standplätze 

•Regelmäßige Kontrollen der Einhaltung zugewiesener Plätze 

•Keine Gruppenbildung zulassen, ausgenommen sind Personen aus dem gleichen Haushalt 

Kinderspielplätze, Bademöglichkeiten etc.: 

•Öffnung und Nutzung der Spielplätze sowie Bademöglichkeiten erfolgt nach den Vorgaben des 

jeweiligen Bundeslandes 

•Zugang nur mit Erwachsenen, um die Einhaltung der Abstandsregelungen zu gewährleisten 

•Keine Gruppenbildung und Privatveranstaltungen zulassen 

Folgende Hygienemaßnahmen sind einzuhalten: 

 
1. Waschen und Desinfizieren Sie vor jedem Arbeitsbeginn, nach Pausen, sowie vor jedem neuen 

Arbeitsgang Ihre Hände. Auch nach dem Naseputzen, Niesen oder Husten sowie 

selbstverständlich nach jedem Toilettengang ist das Händewaschen mit anschließender 

Desinfektion notwendig. Trocknen Sie Ihre Hände mit Einwegtüchern, die anschließend entsorgt 

werden können. 

 
2. Niesen oder husten Sie in ein Taschentuch oder, falls letzteres nicht vorhanden ist, in Ihren 

Armbeuge. Wenden Sie sich in beiden Fällen bitte möglichst von Ihren Mitmenschen ab. 

 



4 
 

3. Vermeiden Sie Berührungen (z.B. Händeschütteln oder Umarmungen), wenn Sie andere 

Menschen begrüßen oder verabschieden. 

 
4. Decken Sie eventuelle Wunden mit wasserfesten Pflastern ab. 

 
5. Halten Sie Ihre Fingernägel kurz und sauber. 

 
6. Falls Sie mit rohem Geflügel, Fisch, Fleisch, Ei sowie rohen pflanzlichen Lebensmitteln in Kontakt 

kommen, waschen und desinfizieren Sie Ihre Hände im Anschluss besonders gründlich. In den 

genannten Lebensmitteln können sich bestimme Krankheitserreger besonders leicht 

vermehren. 

 
Folgende Symptome können auf eine Infektion mit dem Coronavirus hinweisen. 

 

1. Erhöhte Körpertemperatur, Fieber 

2. Husten und Schnupfen 

3. Halsschmerzen sowie Halskratzen 

4. Atemprobleme, wie z.B. Kurzatmigkeit 

5. Akute Kopfschmerzen 

6. Muskel- und Gelenkschmerzen 

7. Übelkeit und Erbrechen 

8. Durchfall 
 

 

Für alle Mitarbeiter gilt es bei Symptomen einer Erkrankung diese dem Arbeitgeber zu melden und 

einen Test durchzuführen. 
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Schutz- und Hygieneplan für allgemeine Räumlichkeiten 

WAS? WIE? WANN? WOMIT? WER? 

Hände der 
Mitarbeiter: 
 
Waschen 

Seife auf feuchte 
Haut auftragen, 
mit Wasser 
aufschäumen, 
mindestens 20 
Sekunden 
einreiben, mit 
Wasser abspülen 
und mit 
Einmalhandtüchern 
abtrocknen 

Vor und nach 
Arbeitsbeginn, 
vor und nach 
Pausen, vor und 
nach dem Essen, 
nach dem 
Toilettengang, 
zusätzlich nach 
Bedarf 

Pflegeseife Alle 
Mitarbeiter 

Hände der 
Mitarbeiter: 
 
Desinfizieren 

Mindestens 3-5 ml 
auf der trockene 
Haut verreiben und 
trocknen lassen 

Vor und nach 
Arbeitsbeginn, 
vor und nach 
Pausen, vor und 
nach dem Essen, 
nach dem 
Toilettengang, 
zusätzlich nach 
Bedarf 

Handdesinfektions- 
mittel aus 
Direktspender 

Alle 
Mitarbeiter 

Arbeitsflächen, 
Lichtschalter, 
Türgriffe, 
Geländer 

Feucht reinigen 
und desinfizieren, 
trocknen lassen 

Jeden zweiten 
Tag sowie nach 
Bedarf 

Neutralreiniger 
und Flächen-
desinfektionsmittel 

Alle 
Mitarbeiter 

Einrichtungs-
gegenstände, 
sonstige Ablagen 

Feucht reinigen 
und desinfizieren, 
trocknen lassen 

Zweimal 
wöchentlich 
sowie nach 
Bedarf 

Neutralreiniger 
und Flächen-
desinfektionsmittel 

Alle 
Mitarbeiter 

Sanitäranlagen in 
Geschäftsräumen 

 Siehe Schutz- und Hygieneplan für sanitäre Einrichtungen 
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Schutz- und Hygieneplan für sanitäre Einrichtungen 

WAS? WIE? WANN? WOMIT? Notiz 

Umkleiden, 
Waschbereich, 
Dusche, 
Fußböden, 
Waschbecken, 
Toilettenbecken, 
Toilettensitz: 
 
Reinigen 

Siehe 
Herstellerangaben 
der 
Reinigungsmittel, 
sonst feucht 
reinigen 

Dreimal täglich, 
sowie Bedarf 

Neutralreiniger  

Umkleiden, 
Waschbereich, 
Dusche, 
Fußböden, 
Waschbecken, 
Toilettenbecken, 
Toilettensitz: 
 
Desinfizieren 

Mit Flächendes-
infektionsmittel 
gründlich 
einsprühen 

Einmal täglich 
sowie nach 
Bedarf 

Flächendes-
infektionsmittel 

 

Sonstige Ablagen 
und Halterungen 

Feucht reinigen 
und anschließend 
desinfizieren, 
trocknen lassen 

Mindestens 
einmal täglich 
sowie nach 
Bedarf 

Neutralreiniger 
und Flächendes-
infektionsmittel 

 

Seifenspender, 
Desinfektions-
spender, 
Toilettenbürste  

Siehe 
Herstellerangaben 
der 
Reinigungsmittel, 
sonst feucht 
reinigen 

Mindestens 
einmal täglich 
sowie nach 
Bedarf 

Neutralreiniger 
und Flächendes-
infektionsmittel 

 

Türen/ 
Türenklinken und 
Wände 

Siehe 
Herstellerangaben 
der 
Reinigungsmittel, 
sonst feucht 
reinigen 

Mindestens 
einmal täglich 
sowie nach 
Bedarf 

Neutralreiniger 
und Flächendes-
infektionsmittel 

 

 

 


